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Herren 2. Kreisklasse NORD (4er)

TTV 1994 Korbach VI : TSV 1926 Herbsen II 
Montag, 27.02.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1926 Herbsen II – 9:1 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse NORD (4er) traf der TTV 1994 Korbach VI am Montag, den 27.
Februar im 8. Saisonspiel auf den TSV 1926 Herbsen II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:29 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Scheele, Ständeke und Reich.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Quindeau / Eiselt im Spiel gegen Nitzschke /
Scheele, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Zähler beisteuern
konnten Wenig / Atchon im Spiel gegen Ständeke / Reich, das 0:3 verloren ging. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Peter Wenig bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Matthias Scheele dann doch niedergerungen worden. Kaum Chancen
hatte danach Yawo Atchon beim 5:11, 6:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Tino Nitzschke. Dann
ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich
konnte Florian Quindeau zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Peter Reich,
in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 6:11, 6:11, 11:6, 8:11.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Andrea
Eiselt verlor danach ihr Spiel gegen Michael Ständeke unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 3:11, 5:11, 5:11. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 0:6. Das Einzel zwischen Peter Wenig und Tino Nitzschke endete hingegen mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Nitzschke nun
11 Siege und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Yawo Atchon bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Matthias Scheele. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Florian Quindeau beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael Ständeke. Nach diesem Einzel
steht Quindeau somit bei einem Sieg und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Ständeke ein 15:3 ausweist. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 1:8.
Auf Messers Schneide stand daraufhin das Match zwischen Andrea Eiselt und Peter Reich, ehe sich
der Gastspieler mit 11:6, 6:11, 7:11, 14:12, 7:11 durchsetzte und Eiselt ein sensationeller Sieg am
Ende nur knapp nicht vergönnt war. Seit Beginn der Saison war dies der 10. Sieg von Reich,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des TTV 1994 Korbach VI geht es nun im nächsten Spiel am 13.03.2023
gegen den TSV 74 Lengefeld III, während der TSV 1926 Herbsen II am 06.03.2023 gegen den TTV
1994 Korbach V antritt.

 Statistik:
 TTV 1994 Korbach VI

Doppel: Quindeau / Eiselt 0:1, Wenig / Atchon 0:1 
Einzel: P. Wenig 1:1, Y. Atchon 0:2, F. Quindeau 0:2, A. Eiselt 0:2 
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 TSV 1926 Herbsen II
Doppel: Nitzschke / Scheele 1:0, Ständeke / Reich 1:0 
Einzel: T. Nitzschke 1:1, M. Scheele 2:0, M. Ständeke 2:0, P. Reich 2:0


